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Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.4

NVro· 78. den 20. Marz 1863.

Druck und Verlahgeder Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— —ñ tt —— ————— —— — — — —— — —

eutep albjahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 5; Einrücknugsgebühr: Fur die dreispaltige Garmondzeile oder deren
Abonnem bei gæ ä s Raum S Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile 8 Ct.

 *4 1180 1211] Vor einigen Tagen ist unserm be
A n 8 cu 9 en. n Ertlärung. ruhmten Leistenschneider, Hrn. Josef Egli,

— Da ch, ungeachtet vielfacger Bemuhung die hrachdolle Preismedeilie weiche hui
dieUrdeberund Verbreiter eines in jiüngsternderLondoner Weltaussteliung zuerkannt
Zeit über mich ausgestreuten verleumderischen hurde, durch das eidgenofsische Serartement
—————— belangbar nicht ausfin·des Janern übermittelt worden herr Egü
dig machen kann, so erkläre sowohl diese als i nun im Besit von fechs Ebrenpreisen von
diejenigen, die eine mir zur Last gelegte ger Herschiedenen Ausstelungen. Es ware zu
setzwidrige Handlung oder Unterlassung durch wunfchen, daß auch noch andere Handwerker
Klage vor Behörden nicht verfolgen, als unfers Kantons sich mir solch Froßartigen
ehrlose, pflichtvergessene Subjekte. iusjeichnungen zu erfreuen hatten.

Peter, Fürsprech. i R.

Der Stadtrath von Luzern —
 — —
die Abstimmung für die revidirte Staats· Saämmtliche Falliten und Akkordanten in we n ge
verfassung für die Gemeinde Luzern auf dugern und Umgegend werden ersucht, sichdenen b&amp; ÿ de un
Sonntag den 29. Marz 1863, Vormittags daidigst zu vereinigen zum Zwecke einer unter yy 38 ige 9 ea
Ior/a Uhr, in der Jesuitenkirche angesetzt ehention an die hohe Bundesbehörde e die *  dhe

— —— ——
 e eee —*5 — Basel, din Weu d unachste oberhal * Spitaimuhie be
bürger, welche die nach K. 27 der bisherigen Das CentralComite haus zunä e ac
Staatsverfassung nothwendigen allgemeinen der schweig. Falliten und Mordanten. ogen habe. Sie v“, sich ferner
Requisite zur Stimmfahigkeit besttzen. ciienn g w v

Die obne genügende Eutschuldi on Luzern des rwereins. e eeee ee
gung Abwesenden werden mit einem Versammlung: Sonntag den 22. März —— J —  3
Frauken Buße belegt. iss3. Abends õ Uhr, im neuen Schulhausen — 8

Das bereinigte Stimmregister liegt, nach —— eigenes, gut eingerichte z schha
Vorschrift des 9. 19 des Organisations- Verhandlungsgegenstand: Die Versassungs. Hanewaswen geruadn ige und schnelle
gesetzes, bis und mit dem 28. März zur frage. Bedienung wird zugesichert.

Linsicht * stimmfahigen Bürger auf der Wittwe Kath. SchlapferGlauzmann.
Stadtrathskanzlei. ec p ———— —

 ——
Naa utt Heute, Freitag, den 20. Maärz den Unterzeichneten besorgt, welcher sich dem

Sihceeaedier. Wersammlung der Kuustgesellhaft Dtt dubutum deunne uieez
12o9 rer Abends bi/. Uhr im Casinod. —————

— — — — — vortsetzung der Vorlesung des Herrn Pro mmmsu !]—
WeidgangVersteigerung. — kessor Dr. Großbach · ehrten uee vr daß sie die —*

Für Sommerung don Iahrlingen, Rin· Die Tit. Mitglieder werden ersucht, Her nung in der äußern Weggisgasse verlasfen
dern und Kühen auf den dafür vorzüglich ren und Damenile firiz3 und Line solche neben dem chemaligen schwar
geeignetenBerg · Almenden derKorporation TTTEIXEIIAEAASAä Thor imHause desHerrnWerkmeister
Zug (Roßberg, Geißboden und Brunegg)( 12181] In einem Institute in der Nahe Bucher, Rr. go, 2. Etage bezogen hat; sie
werden Dienstags den 31. März, Morgens von Neuenburg könnten vom 1. April an dnt bei diefen Ainlasse fůr das vielfeiig
dalb 10 Uhr beginnend, auf dem Rathhauseeinige junge Madchen aufgenommen werden. Feschentte Zutrauen und empfiehit sch ug
in Zus zirka 160 Viehstände frei versteigert. Gesunde Lage des Ortes, gewisfenhafter Un fernerhin für alle in das Modenfach ein

Viehbesitzer, welche Willens sind, pr. 1863serricht und liebevolle Aufnahme der Zög schlagenden Arbeiten unter Zusicherung gu
Vieh benannter Gattungen zu soemmern, wer. linge in der Familie lassen diese Pension in e undd biliger Bebienung
den zur Steigerung. wobei die Haifte des zeder Besiehung empfehlen. Da dienkatho— Dedrie Secenbach, Modiste.
Gantpreises zahlungsfällig ist, freundschaft- lische Kirche von Reuendurg nicht sehr —R
lich eingeladen. Nahere Aufschiüsse ertheüt s nifernt können sowohl Katholikinnen wie 1214] Gesucht: Eine junge arbeitsame
unterzeichnete Kanzlei. Protestantinnen den Anforderungen —8 welche ordentlich spinnen und stricken

Zug, den 18. März 1863. religiösen Cultus nachkommen. kann und gute Jeugnisfe besitzt, auf's Land

Namens des Verwaltungsrathes UmnahereAuskunft deliebe man sich an in derNahe hiesiger Stadt. Auf Anfangs
der Korporation Zug: —* Arnold, Gastgeber zur St. Anna April einzutreten. Bei wem? sagt die Erpe

121011 9Sie Verwaltungskanzlei. lin Luzern zu wenden. viion dieses Blattes.


